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Kurzinhalt:

In der Beluga-Logistik soll künftig die Identifikation von Luftfahrttransporteinheiten mit einer
kontaktlosen RFID-Technologie (Radio Frequency IDentification) geschehen. Mit ihrer Hilfe ist
es möglich, Daten ohne Sichtverbindung von einem Transponder auszulesen und zu beschrei-
ben.

Im Bereich der Luftfahrtindustrie ist es wichtig zu wissen, an welchem Ort und in welchem Sta-
tus sich Bauteile befinden. Das betrifft unter anderem Wartungsinformationen von Transport-
vorrichtungen.

Gegenstand der Arbeit ist die Frage, ob die RFID-Technologie die Identifizierung von Großbau-
teilen und Transporteinheiten realisieren kann. Es werden die Vor- und Nachteile und die Ein-
satzmöglichkeiten dieser Technologie beleuchtet.

Der Hauptteil der Arbeit beschäftigt sich mit der Umsetzung einer Lösung in der Beluga-Logis-
tik. Hierbei liegt das Augenmerk auf der Verfolgung von Baugruppen und Transportvorrichtun-
gen. Diese sollen eine neue Transparenz in einer Datenbank finden. Es wird überprüft, wie und
mit welcher Methode die Daten von den Transportgestellen ins Airbus-Intranet gelangen kön-
nen.

Zudem wird in dieser Arbeit der Projektverlauf, vor allem der Informationsaustausch und die
Lösungsfindung mit potenziellen Anbieterfirmen, bis zum Abgabezeitpunkt dokumentiert.
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